
 

 
 
 

 
 
Medienmitteilung vom 23. April 2010 
 
 
Nein zum Abbau von Veloabstellplätzen 
 
Pro Velo Bern wehrt sich per Einsprache gegen die definitive Aufhebung von 24 
offiziellen Veloparkplätzen beim Neuengass-Aufgang, der abgerissen und umgebaut 
wird. Wegen des anhaltenden Defizits an Abstellplätzen ist es angezeigt, im Rahmen von 
Umbauten die Situation zu verbessern statt zu verschärfen. Ersatzstandorte sind aber 
nicht vorgesehen, eine klare Strategie scheint zu fehlen. 
 
Pro Velo ist befremdet über das Projekt der Liegenschaftsverwaltung und das Vorgehen 
des Gemeinderats. Obwohl wir im Rahmen der Projektgruppe „Bike&Ride“ an Lösungen 
mitarbeiten, uns immer kooperativ einbringen und viele bisherige Einschränkungen 
hingenommen bzw. mitgetragen haben, wurden wir nicht orientiert. Sogar Beteuerungen, 
die 34 im letzten Jahr ganz in der Nähe aufgehobenen Veloparkplätze würden ersetzt, 
haben wir geglaubt. Bisher vergebens. 
 
Auskunft erteilen:  
Anita Wenger, Geschäftsführerin, 031 318 54 10 
Thomas Schneeberger, Beauftragter für Velomassnahmen, 031 631 40 41 
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